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— 


Trophäen umgeben und Ketten zerbrechend, zu ſehen war, 
mit einer Umfchrift, welche ihr zufchrieb, die Gefeße auf: 
recht erhalten, die Kirche verbeffert, die Könige unter- 
ftüßt, vertheidigt, ansgefähnt, die Freiheit der Meere 
behauptet, den Frieden durch die Waffen errungen und 
die Ruhe in ganz Europa wieberhergeftelt zu haben. *) 


Aber ſchrecklich wurden die Republifaner aus ihrem 
Traume gewedt. Ludwig, defien Sinnesart ohnehin an 
dem republifanifchen Wefen Fein Gefallen trug, hatte nad) 
dem aachner Frieden einen heftigen Groll gegen die Hol- 
länder gefaßt, weil er ihnen den Abſchluß der Tripel⸗ 
Allianz und die dadurd bewirkte WVereitelung feiner auf 
Eroberung der fpanifchen Niederlande gerichteten Abfich- 
ten zufchrieb. Diefer Grol wurde durch den Streit der 
Handeldintereffen verftärft. Die Holländer hatten bei 
ihrer eigenthümlichen Stellung ald Anwohner der Fluß: 
“ mündungen und Meeresfüften Deutfchlands ihre Rech⸗ 
nung dabei gefunden, den freien Gebrauch diefer Flüffe 
und Küften ihren Nachbarn zu fperren und fih Handel 
und Schiffahrt nad) den Golonien allein zuzueignen. Da 
dieſes an fich freilich widernatürfiche, aber einmal rechtö- 
beftändig gewordene Verhältniß, welches einem Kleinen 
Volke die Lebensmwege einer großen Nation zur ausfchlie- 
Benden Verfügung ftellte, bedeutende Erträge abwarf, 
fo entftand hieraus die Meinung, daß überhaupt und 


*) Assertis legibus, emendatis sacris, Adjutis, defensis, con- 
eiliatis regibus, vindicata marium libertate, pace egregia 
virtute armorum parta, stabilita orbis europaei quiete. Auf 
einer andern Schaumünze foll das Bildniß des Bürgermeisters 
von Amfterbam mit der Umfchrift geftanden haben: In con- 
spectu meo stetit sol. Diefelbe ift aber, nad Verſicherung 
ber nieberländifchen Gefchichtfchreiber, niemals vorhanden ge: 
weſen. Limiers III. p. 54. 
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unter allen Berhältnifien der Wohlſtand eines Volkes durch 
Maaßregeln, wie bie Holländer anmwenbeten, gefördert 
werden müfle Ludwigs Finanzminifter Colbert ergriff 
diefe Meinung mit dem lebhafteften Eifer, und indem er 
biefelbe mit der Worausfegung verband, daß der Reich⸗ 
thum in Gold und Silber beftehe, und daß alle andern 
Güter nur in fo fern einen Werth haben, als fie Gold 
oder Silber einbringen, errichtete er auf diefe beiden Mei⸗ 
nungen dad Syſtem der Staatöwirthfchaft, welches feit- 
dem unter „dem. Namen Hanbeld- oder Sperrſyſtem ben 
größten Einfluß auf das innere Leben der Nationen und 
auf ihre gegenfeitige Stellung zu einander erlangt hat. 
Bei natürlicher Geflaltung der Handels⸗ und Verkehrs⸗ 
verhältniffe müffen die Einkäufe, welche ein Volk im 
Auslande maht, entweder mit den Erzeugniffen feines 
Bodens oder feiner Arbeit und Kunft bezahlt werden: 
die edlen Metalle ziehen fich von felbft nach den Orten, 
wo fie einen höhern Werth haben, Gewinn im Handel 
aber wird von einem Wolle über ein andered gemacht, 
wenn ein Ueberfchuß des eingeführten Werthes über den 
ausgeführten Werth ftatt findet, und es kommt nicht 
darauf an, in welcher Form die Einfuhr gefchieht, ſon⸗ 
dern fobald fie nur wirklichen Werth hat, find auch bie 
Gewinnſte gleich wirklih und die im Handel angelegten 
Kapitalien werben gleich wahrhaft erfegt. Im Gegen 
fabe zu diefen auf der Natur der Dinge beruhenden Ber- 
hältniffen wurden von Golbert, aus dem vermeinten Al- 
leinwerth der edlen Metalle, die Folgerungen gezogen und 
zu Srundfäßen erhoben, daß ed wie für die Einzelnen 
fo für die Nationen Hauptbebingung ihres Gebeihens 
fen, fich viel baares Geld zu verfchaffen, baß ferner, da 
die edlen Metalle nur in befchräntten Maaße der Welt 
befcheert feyen, zur Erreihung des Zwedes alles darauf 
3* 
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Segtienntes Kapitel * 


— —— —— 
BE Ve #7 zei 

Sa Boden vor dem Abſchluſſe des; 
WRyswick, am iĩ Iten September 1697, — * 
„an ber Spitze des kaiſerlichen Heeres die 
Zentha in einer großen Schlacht, die * 
Leben koſtete und dem Verfalle des o Her — 
das Siegel aufbrfdte. - —Rwv * a 
daß Frankreich; bei dem Wertrage zu Kyswick Teint: 
Bundesgenoffen mit feinem Worte gedacht Hatte n Ba 
den Divan zu frieblihen Gefinnungen. Da: uk Slik 
in den letzten Jahren auch Venedig und Rupie: - 
ben Kailer ſich angeſchloſſen, fo wurbe unter Beil: 
lung Englands und Hollands ein Congreß von ¶¶ 
mächtigten aller biefer Staaten zu Carlowit in’ = EIER 
dem flavonifchen Militair- »Örenzlande,. , verfammeliz 
am 26ften Ianuar 1699 daſelbſt ein Friede auf 
undzwanzig Jahre geſchloſſen, welcher an Leopo· ¶ 
benbürgen und das Land zwiſchen der Donau und SUR, 
an Polen die feier verlorenen Strihe von Perle - 
mit der Feflung Kaminiec, an Wenebig ben Pepe . 
bis an den korinthiſchen Iſthmus nebſt mehreren Da 
Dalmatiens, an Rußland die Zeflung Afow am — 
namigen Meere überließ. Die Seemächte vermittelten 
dieſen Frieden, um dem Kaiſer auf der Oſtgrenze Be 











RR G det: bischen ſPpaniſche re 
ee een: in weRücen Europa rvoraus · 
In er dating in De Er re 
—7 ——— — war es in: den mei⸗ 

| *—S Regentenhaͤufern gelungen, 
u 2. | ne: berirone vo: Bat auf den. Giphn zur 
5 Iltagti; mechen; dennoch waren die Kronen ſelbſt 

4 = Mibiedyt unterworfen, ſondern dem Webergange 
J * * * NY we At ober: Genehmigung von Seiten. 
\ — Bern erbloſen Tode eines 
ers: tomten: daher zwar : WBahllämpfe: über die 
—F —* e wenn ſich die Stände für oder wit: 

2 entzweiten, niemals aber Reiche 

— von mehreren Erber 
1 werden. In jener Weiſe waren 
— wonBoͤhmen, von Daͤnemark, 
| * eden, int: einer Familie zur andern‘: auf die 
ee: dermaligen Inhaber gelangt; and: in. der 
* das engliſche Parlament in gleicher Art 
: and ſeiner Gemahlin die Durch Jakobs D. 
—— brittiſche Krone zuerkannt. In Deutſch⸗ 
glei; jeder Erledigung bed Kaiſerthrons eine 
Motel, obwohl: «8 ſeit/ dritthalb Jahrhunderten 
egemorden war, einen⸗ andern. als den jedes⸗ 
| — des letzten Kaiſers zu wählen. 5. 
* iſchen war der Begriff, daß ber Regent unbe⸗ 
oovo⸗⸗⸗ —— — Traͤger ber. Stantögewealt, 
Aufiige) thlmer‘ des Staates ſey, dem Kopfe Richelien's 
von Mazarin gepflegt und von: Lubwig XIV. 
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 ilgerriger: Anſchauung gebracht worben.: Das große 


Mönskibiefeh Monarchen: . Der Staat — das bin Ich, 
wmwbe. die ‚Bofung der Könige: Konnte daſſelbe auch für 
Morde. Reich als: ſolches nicht zur Anwendung kom⸗ 
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auf; daß! send: Begriffe nicht 2* 
Sedgern :pı Bieneny: und: DaB —— oh 
Herrfcher und dem Wolle wach: eitriahttrens i 
— erforderlich ware —— ol 
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Ben on. rn a a Bi er DER Bitter, weneihe 

IRRE SIE NOWREIt uf gel "10 Su 
Bes truseniil Kaiſe Rusls V-; darin 
sinn Web, zeit ybaserft · neununðbreißig 
Mg Dog! ſchon vor fünfende 
— defliegen; aufn ſeinen 
Berechnungen geſtellt worden waren: 
er — — vhne Kinder vbibeb / 
3 — and DIR TOTER 2” Scechuuftern; Des det 
—— ——————— 
* bebiäßter: Betmählang um Eadwig XIV: 

RE Nachkonmnen auf Die: fpanifche Thron 
A A Ju, PR Dt gebeiſtet; dagegen / wat: der jůngeren; 
d/ unböheren: Maclommen,Talst;fie 
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Br Tochter, ald er fie im Vahne 1688F an ven 


BOOTE Derimilian Emanuel Orr Baten wernchite, 
ba a 1.1 2 Or En er: Var Ta WATER An 
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‘ r nkreie ann, deſſen "Mutter, 
. u * — — Erzieher 
ng: en hatte und: deſſen Schwer 

kt. war; in bem Kred ‚Ber 


—* reg warengeſcheitert, indem 
erhandu Zemimmen.Bei⸗ einer 


| re —— zum MBnadenbilde der heiligen 


22 ex den jungen Kurkuͤrſten ſich perſonlich 
eemacht, ihm die an. feiner Aochter verheißen, 
ei gelte. einem: koſtbaren, Schwerdte ‚befchentt*) 
Marimilian mur für den Kaiſer. AB 
Beheben Mntfage. Wiens ſeinen Einzug in die 
at hiektjieief. ihm der Baierfürſt zu: 


* —— daß ich; von. Curer Majeſtaͤt Hand 
* en Mertilgenug derenigen, bie dem Chriſten⸗ 


— feind find; immerdar gemeibt:*®) 
einahee wurde Ofen, unter ſeiner Au⸗ 
ek ee. Die Auffordernug Audwigs 
a * Sale: 1088 jauöhrehenden Reichs⸗ 
u bleiben, beantwortete er mit der Mir 


* = * — zu verlaſſen· Im 






—X rim n Eugen it in ben ita- 
urn nase Mad der Feumäffcen 
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ei: heilen Afeden anf. 


J —— Kurfürften unterhandekt, um deffen 


gm feinem Erbiehaftäplane zu erlangen, nach 
en de Niederlande in Form einer erba 
kaithalterſchaft an Baiern AUberlaſſen werben: foll« 

aaber nach dem Krieben König Wilhelm: mit 
* daß weder Frankreich and: Deſter⸗ 
— Monarchie beſitzen duͤrfe, machte Zube 


— ſ den Vorſchlag zu einer Uebereinkunft, mb am 


— er 16098 kam dieſelhe im Haag als ein Ber⸗ 
Bee dem Daupbin: Neapel: und Sick: 


dem -baierfcheh Rurprinen- Bipanien, die 
je. ab Indien zutheilte. 


Wie Aheilnahme des Beherrſchers und der Nation, von 
Mehl Mächten verfügt wurde; an ſich ebd war; 
where. fich das ſpaniſche Konigthum durch Beſeitigung 
posted im Begriffe der ſouveränen Herrfchgewalt 
dhanichlafien hatte, dieſed Verfahren eine folgerichtige Forte 









WEherihums und Erbes, beffen ſich, bei geiſtigem unb 


Kir: gühber : auftaeten und über hie. zweddienlichen Maaß⸗ 
i ſich vereinbarten, dem Könige Karl aber mit ber 


inf in feine. Unmünbigfeit: auch, das Merftänbniß des 
: ie ZA ðcherrſchenden Begriffs und die Bereineiligteit, 


tzzoge Karl, zweitem Sohne des Kaiſers, bie 


— ‚ohne Beiſpiel, deß über ein weih, I 


Wine. des Begriffs in der prinatrechtlichen More des 


Vcherlichem Ainvermögen ber Wefiker, Vormünder ‚ans u 
wehenen müffen. ° Der Unterfchied war nur, baß bier bie 
Rankarı ais Nãchſbetheiligte aus eiguer Macht als 


Are: Branfeeich, Großbritannien vnbd Helland zu 








ir neigen; meäkeeen,; pam nd 
von der ihm erwiefenen Stichtahfung, Meß # —XX 
Aſtant Ruffegen, An’ welchem er — von X— 
Vapftes/ Ye Kurprinzen 

Eier, arnanutt. Auf pie erſte Nachr 
Merimiian / dieſen ſeinen ſiebenahrgen * 
din nach Orhffel holen, und:traf Wie A 
— * are vn Min, na 

































— ou den een —— — 
die Bedingungen des. Ehevertrags it" vvnſtan 3 
Fan, ir macho dem i Aobe Antoniens · Has HR 
= ee hatte. Auch — 
Bon Durden ihen nicht bezahit, oben 
be ſich ie boten, ‚De erſorverlichen Gelber ge 
denn Murimlian hane nik einmal das Ungice J— 
durch allzu bereitwillige Hingebung ſich am 
die Meinung zu verdienen daß er verpflichtes 
Web, gefallen: zu laſſen.) Hiernach ern | 
fehten Wortbruch um ſo größerer: nein er —* 
zeither fir Deſterreich gethan Hatte, weil har 
Fuer für Schuldigkelthielt/ due’ Brief 
inter die ihm zur vaſt gelegtt Berg md 
Back Haſſen Gübbburg:die fpaniſchen Arien en * 
| geimolleii ir Inzwiſchen eikrankte zw Beüffeku 
— Kin, und ftarb am ebenen 5 


37 —* li A ee iefed rehinten. * — 5 AJ J 

535 wewdre Yen! franzoſiſchen⸗ —— aut eg 2. 
—— ae WBinshiendsd Mi 
an. ' | ‚ER KU 





















KR den: Ann ded sine 
Be rg —* ut νι 
Mi — * — der: ——— —— flangeſichen 
E ee Hofe wechſelsweiſe Befkfirnit ‚- iriß. von 
—* — empört; daß ck / abermaliger 
= O zwiſchen Frankreich, Englaud nt. Holz 
Mei Ziziehung im: Hang geſchloßner iTruftat 

yoge Zarl Spanien / die Ricbenande und Ya 


ch 
Pe 


= * * apel ind Sicilien, die ſpaniſchen 


















XX — * von Toscana, va Marquiſat 
nor * Prevwinz Suipuscoa und: das Herzogthum 
Bier — Herzoge von: Lothtingen aber yürnEnits 
ig! für: ‚fein. abzutretendes Erbland die Lombardei 
Börhe r.hatte, neigte: ſich für Oeſterreich und for⸗ 
m Kaier ‚auf, ihm feinen! Son nach Spanien 
BEN Bi. het: Leopold zögeite ;i weil die Jugend bes 
| Be Prinzen. und die’. Schwierigkeiten . det 
Ei an: Bedenken einfloͤßten, zumal ein Artikel drs Ihe: 
* ritüges feftiehte, daß ber Erzherzog vor dem Tode 
Karl weder nach Spanien noch nach Italien 
pa ode. Nun forberte der König don: feinen: Rechts⸗ 
eehrten und Kanoniften ein Gutachten, und wandte Th 
Mieich von: Neuem an’ den: Papft. "Yehes : fiel; Bahin 
ud: waß durch die Verzichtleiſtungen der: alleren Tochter 
; Subiwig. XHL: und: XIV. dem KNechte ihre 
Wädflomeni: ‚nichts habe vergebeu werden Kinim; bei 
 Wifelben nur den Zweck gehabt, die beſorglche Vereilnl⸗ 
z der Kronen Spanien und Frankreich zu verhüten, 
ws is auch durch Uebertragung ber erſtern an ‚einen 
frangsfifcyen: Deinzen geſchehen konne, dent ‚Dadfelhe: auf 
Ihr f sr in Frankreich verzichte. Innocenz XIL, 
ne b perfühut, fe, Lubwi —— bie 
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ab Sfr Bra ben pergogi von Mein Pf 
Veen, ol Bi ——4 
fen, du: Eierog, Ba ——— 
Diet geſkheh am "sn: Ottober Noo/ und he 
darauf; sang: Iſten F ger ‚farb bar'uing ns = 
| bc ange) Baden im ie lange Reihe. wie an -. 








— —— —— einem frag 
Mrzen bie Paniſche Monarchie, der Feen wi 
WIR uber Seinen Zuwachs verliehz auch ließ TREE 
nah: deſſelben le Kr des Traltats rind GE 
z en, — A 
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Em Sant Ans Büaft: zu. Seen; wid bei 
VORN: ya etncktenden “Arie: Die (panifce Watlen 
— —Útiin haben, theils aus einer Anwandeiung von 
—— * —* Spanien feinen Enkel mit feine 
anniß als. rechtmäßigen König begrüßte. - Im 
RE BiES genstteten. Seibftänbigkeit- vergaß 'dle-Ration 
Deu:alte Abneigung ‚gegen Frankreich, und auch wohl Die 
liweng;. Zewann Baum, unter Item: anbern: Regen 
ee een ſich zu — in melde 


Werichälnahme ihrer Regierung an den Kriegen in ben: 
— unden und Deutſchland, anſtatt fie in den Kreis 
| — Geſammtlebens zu ziehen, nur Spanlens 
. Gtnatölzäfte zu, Grunde richtete. Wenn daher au daß 
. - Mbnber. ſpaniſchen Macht unter Kart‘ V. und Phitpp II. 
- Migroßartiger Geſtalt vor ber nationalen Ginbilsungee- 
. Buufkfchwiebte, fo war doch der Zuſtand des Reichs, welcher 
umer Philipps TI. Nachfolgern aus dem: beharrlich feſt⸗ 
gghaltenen Syſtem ber innern und aͤußern Politik Ihres: 
Mecherrn hervorgegangen war, weit mehr geeiguel, den 
: Wellienben Theil. der Nation dem Haufe Habsburg: ah⸗ 
. be zuzuwenden: benn bie ſpaniſche Linie deſſelben hatte, 
| were Mangel an Mannskraft ) und dem beſchrant⸗ 


9 — der Berg von Anjou u vor feiner hreife ans. Beni 
failed den fpantfchen. Gefandten an einem Schwerdtrennen 
"ds hell nehmen He, ſagte derfelbe, ba’ er ihn, feinen nunmeh⸗ 
tigen König, mit dem bloßen Schwerdte in der Hand "gegen 
den aufgeſteckten Kopf rennen ſah: Er glaube, dies ſey nach 
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wmiß welcheri dit Deheheit der Spanier dem fiel 


— felgenbeh Jahres. — 


Danu eß er in allen Etadten ben: Herzeg Di 
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Main nn her Dar geheilt: Daher bes 


einem: Ber 
























nißet „unbungläftice Belhhemit an, bie Spiten = 
melches ‚Mia: feanzäfiiche Partei: gewann, * 2 


rigen Amel. udwiga XIV. —— X —* y: "Su 
Alten Navsmber 3700 wurde :berfelbe als * J 
lüpn; A. in Mahzid :auögerufen. unb: nahm * .. 
— —— Statthalter ws =: 
basnäeflumen web Kaifers;; biefed. ed 
ehn zu zäumen, — —* * J— 3 
den Biden feiıeh, verſtorbenen Gebietes iur — 9 bs 
huldigte Nilipp dem Fünften: Der Kurfürfl * 
durch Leopelds Zorn: über Ye Kanchne ve hen — 
mentesßzu Unwillen und: Beſorgniß geſtimmt. * = | 5. i 
miechr der Aufforderung. Ludwigs zum Eintritt ins 1, » ne 
geres: Verbimdniß mit Frankreich gern Gehör,;z e 
beinslich nach Berfailtes, und nachdem. er. —* A: 
Ahrede, mit; hem :Rönige genommen. beſetzten —R u 
des Fehauars AOL Franzöfiiche Truppen bie nicberilluiie 
fen Befluingen, auch diejenigen, in ‚melden noch bella > 
bifipe Belohnungen. lagen, indem. bie uͤberraſchten B⸗¶ — 
haber das ilehteren ftoh waren, -ftei abziehen zu — 


* ve 
“i i 
w 






von Anjou als ae ausrufen, übergab die Verwaltungs“: 
vollmaͤchti igten Ludwigs und kehüte mit TEE, 
Mk Da SAT Fu ; - nee: RR . 


—— een. Brenn ie 
ER 24 NLULH f 175 ur Br werhin uf .. u. . 


























Iemilie ar Minden: ;Msch: der: :Otanier- mer- | 
it hindern, daß die Seneralftanten,; band) 
mie — * erſchreckt, p den Fünf 
Dee anntirt;, ex ſelbſt mußte auch als⸗Konig von Eng- 
- he: Willen der: Nation, bie; keinen Krieg 
— * ihr fremden Sache wollte, hierzua ſich beque⸗ 
Menna Mer Pavſt nebſt den Fürſten und Republilen Ita⸗ 
aörkeeferten ſich, daſſelbe zu thun, ber: Herzog ven 
X bloß: ſogar ein Bündniß mit Frankreich, und 
uuipersp| von; Mantua nahm franzoͤſiſche Belatuns in 
— m nach ya 
Me Leopold wet nicht gemeint;, 208: ſpaniſche Ere 
— das er nach ben Grundſatzen des deut⸗ 
| dehnrechts laͤngſt ſich gewoͤhnt hatte, als ein habo⸗ 
per Familiengut zu betrachten; -Iniunferen Tagen 
Yarkie Staatskunſt für den Werth ferner Kronen einen ' 
wohern- Maßſtab gefunden, und es iſt geſchehen/ daß 
falchen iauge herumgeboten werben mußten, "weil etkannt 
ra ihr Befitz für den Staat keinen Gewinn 
re das Haupt, dem: fie. zugedacht waren, Fein 
Bus iswerhleß. Damals aber flanden Kronen überhaupt 
E Hgerem Preife, und nun gar die ſpaniſche, mittiher 
Facynoch immer dunkle Borftellungen von: amermeflichen 
 Mbibergebieten und. deren Schaͤtzen verbanben: Außerdem 
en auch Beflimmungsgründe natürlicher und wefeht- 
Men; Befchaffenheit vorhanden, welche. ſowohl dem Be⸗ 
ierſcher der Öfterreichifchen Monarchie. als dem Kaifer 
her Deutſchen ben Uebergang ber fpanifchen Macht an 
en König. von Frankreich — denn dafür wurde die 
Thronbeſteigung Philipps: von Anjou gehalten = um 
- Jeden Preis zu hindern geboten. Ober⸗Italien und Bel- 
Sen, in, franzöflihen Händen zu laffen,. erſchien dem 
eger von Zentha fo gefährlich für Defiereeih und Deutſch⸗ 
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Saab aaß er uns. Miſfer Briugend vieth fein: 
das ſpaniſchu Erbe alte auch ohne ME 
ui iefauıpten):wab. 1685 ſcbernicha - den * 
MON: aa: ER em önen: : ** 
— eb geht: — waren: 


ve — ch ww. —28 nenn 
Welbe ya: Antechalten;: Benno 10 
Den —RE Die ganze: verfügbe 
ODeſteryeichs betrug: freilich: nicht wire als :8 Y 
bie nicht außreichten, ber vereinigten Bricht De X 
u Spaniens die Spitze zu bieten; we —— 
— Bin Gun nf 8 
Ppater auch· auf Die Mitwirkung 
we Sun Mrunier gelingen würde, er 
pen ber den Widerftand des ———* 
lann gwan ‚febten bie Reifybtagsgefanbten. zu * J 
He Zank uͤber die ryswicker Klauſel fort; span SEE... 
wie gegen die hanubrerſche Kurwurde —* U 
Wärftert non. Crburg, Gotha, Culmbach, Wolfen; 
Meſſen⸗ Caffeli; : Holſtein⸗ Gluckſtadt und Baden WERE: 
echſt den Bifchöfen: von Münfler, Bamberg: — 
hear IVten: Juli 1700 zu Nürnberg ein: KMArntich = 
Bandnißgeſchloſſen, ja fogar, zur großen Freade8 \ 
er Beiſtand ver beiden Schutzmachte v air: 
Erg Dies iſt ber erſte Etieg/ in welchem der Katfer zuc — 
n Agqchlatzen Wegen er auch benfelben mit ſolcher Ptaarccc 
35 Mn Gebet sind ueberlegung mit. Gott augeſangen, he 72 
su dfentlich geſagt; Well er die Sache Bott täglich nie "> 
; Gebete vorgetragen, fo fühle er einen rechten Trieb und ip .. 
* fplzation zu biefem Kriege, daß er ferner. an den asttiin- 
' leh din Segen nicht bwefen konne. ur ee \r. 
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M abiilegi as nicht Das Veitere war, mit 

R un Reifen —*8* angeben. = ——* von Schon⸗ 
Wa uſelt 1688 Erzkanzter und urfirſt von Mainz 
dem Beiſpiele feines großen Vorfahren und 


Aisch "abgehalten, ner feine: Stinnmne: in alten 
BF ÜngelegeniHeiten den Wunſchen des kaiſerlichen Hofes 
fait; George Ludwig von Hannöwer binch den Kur⸗ 
Wetrag an das Haus Deſterreich fobulich gebunden; enb⸗ 

Ach Jriebrich III. von Brandenburz/ Der nicht: nur als 
- Borlämpfer bes Reichs am. Niederrhein gegen Frankreich, 

fanbern auch durch Truppenfendungen zu ben Schlachten 
mb’ Belagerungen in Ungarn bem Keifer den regften 
ee. vielfach bethãtigt hatte: | = 


Bl . 
9 ünigs gẽeichsarchi Pars spec. 29.1.8. 306 u u 5 = 
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mar, nun ——*——— ur. 
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Re —— — keinem ihddern Machtgebote 
—— zu ſeyn. Hierdurch warde zwar feine 
J — : Kine: und Reichsfuͤrſt an ſich nicht veraͤn⸗ 

Amn dieſer Beziehung im Kreiſe ſeiner zeithe⸗ 
rpflichtungen zu bleiben gefonnen war; für ben 
—— nicht ‚angenehm ſeyn, ‚nen Um 











—— —— ut 
o J —— Dem: Kaiſer/ der zwar ein be⸗ 
—— uße Ve — eine dergleichen 


——ã ben —S von —** in 
WER: igstitel umzuwandelwN, von Erfolge ſeyn und bei 
B.. Nindern Staaten die Anerkennung finden follte, ohne 
- Weldie eine eigenmächtige Selbfterböhung zu Schimpf und 
| Spott, ausgeſchlagen ſeyn würde. Daß der Dranier den 
engliſchen Auguſt von Sachſen den polniſchen Thron 
| beſtleg/ befeuerte gleiches Verlangen in der für bie Aeußer⸗ 
ten ber Größe ſehr eingenommenen Seele des Kur⸗ 
fürflen; es Tränkte ihn tief, als ihm bei einer Zuſammen⸗ 
nft mit dem Könige Wilhelm im Haag. nicht wie fei- 
nem Wirthe ein Armſtuhl, ſondern ein gewoͤhnlicher Stuhl 
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9 Abnig. Sir mũffa⸗ eo a nice di —* 
rt gegen: unfern.Gnfgüfireiben; baß. er jede Niaei * 
ja Aung- mis Franeih -hesmalen. abgelehnt da 
* ee! erfordert ippk. gelb wegen —— 
tungen, theils wegen der im Norden ſich zeigender 
Bi Auftritte: einige Hude und keine Triegerifähen ! 
ge ——— der engllſche Hof als: wi nn 


TR A en ben König von Ber f — 
ana aburchalten, Mir durfen aber mit. ihm ſelbſt b Be 

ur * Bee ‚gehen, benn.im (runde iſt bie Politik F— 
„gegen, ben. unfrigen immer in gewiffer Art geip | I * 


55* die Wergtöferung ſeiner Staaten # ben ! Hs — 
oe kann'a mit feinen Kachbarn niemals’ gut, ME -: > 
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‚ (Möneitin T. 5. nn dat ee in 
5* — Depeſche den Namen des Tatferlihen 
$, a6 den er fs wenden. foute, nicht leſen Sinnen, 
ee den & Pater Wotf (der nach Rufe’ Leben 

Be —* N * Befeinierätg war) herausgebracht, 

Er k Hat her Beyter ober Mißdetſtand 

pieiHAN Deptfäge bei dem Worte: Inviti- 
en, Tattgefimden, in Bolge deſſen det Ne: 
— dem er Aus vem Wege gehen follte, ein⸗ 
I RIO Gm one ‚einen zuvorkontnenden Veſuch machte, 
—* * — et hat vem Briten Chriſtoph von Doffik (Me- 
— . 8: ft —A as Dohna 'p. 2727 mehrmals tachend er⸗ 
ee Tja dem der 8 gotitet Frder⸗ 

— fin Bd zn | Hinter "Brief 
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Sin 1700 zu Bien ein 
Sen ' Kurfürften; ber 
Bernd in welchem: Leo⸗ 
Ael amuerkennen verſpruch, 
—D Mannfür ben 


| Be" Compagnie Solbauten in 
Hefeſtung PH uitterhalten,’ biE’rüd: 
Ole, ur * vom Kaifer zu for⸗ 


* „fahren -zu tage; ine Reiche keinen andern 
“ Ken de : yeitherigen. in Anfſpruch zu nehmen, und 
7 Rt — bie Anrede mit: Majeſtät, nicht zu ver⸗ 
fich von · dem ſeben mit der Anrede: Ew. 
ge 1 Wen: Abnine ch Danematt zu degnũ⸗ 
a ethielt ver Aurfürſt von der unterzeich⸗ 
SM ni —RXX ages Kunde, ſo eilte er mitten im 
BE I fine Famikte und feinem ganzen’ Hofe nach 
RR * * I , und ſetzte ſich dort mit großen Zeierlichteiten 

1 Januar 1701 die Krone auf. Es lag im 
wait, bei Be Antäffen keinen Aufwand 


Bu Bien 2. Sin ip Ba 





ae 8 Wi heben; wa ven 
| Bagne y. ber Gefiähtfäreiber Leopolds: 

Wisst, B6töihpöre. altem fie” potenten amicum 'änitleret, 

hi men Ads" Aadd "Nheräirui "perwidehar liöguin, 
—— —E —28 ‘per’ Paärinih Comteni Bo- 
ausaias Rogom appelladi Aieturia Lespoldi-tom: No pſ 630. 
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— ——— auf das freumbüichfte ; fon 
VRNERÄESSE amah: gur Crwiederung dieſer Begrüßung und‘ 
| ang ıheb: Bikwnfieh Gen: Grafen Paar nad 



























XX “ ee gtotiſicationsſchrelben lautete: O 
— und Unüberwinbiichfter Latſerr Ewe! 
And unſere freundwillige Dienſte und was wir ſon⸗ 
* rg, meh wiehes. und Gutes vermögen jederzeit zuwor. 
| * —* freundlich vielgeliebter Herr Bruder, Vetter, Ge 
je: bar,, Ew, Majeftät haben und in her Sache 
F Er lichen Dignität, mit welcher wir a, dem. 
en 10 eg, Dank, jeto bekleidet finden, fo viel Affection 
White erwieſen, daß wir es bei der ihr dafür. ſchrifruch 
& * * | # unfern an bero ‘Hof bereits vorhin gehabten Mini: 
ner gelhänen Dankfagung nicht bewenden: laſſen wollen, ſon⸗ 
Bee unfere Schuldigkeit zu ſeyn erachtet, Meberbringer biefes 
u BOTEN. Bämmerer Grafen. von Solms an Em. Mojeftät er: 
— A i hicen und Ihro durch denſelben noch weiter bezei⸗ 
—— en, wie ſehr wir uns deroſelben dieſer uns und 
re Were Hauſe erwieſenen Wohlthat halber verbunden erkennen 
iß wir gewiß keine Gelegenheit aus der ‚Hand. ‚gehen 
“ * serben, hinwiederum Ew. Majeſtät Interesse und (Uoirs 
w 9 — infrer ſelbſt eigenes zu ſuchen und zu befördern. , Wir 
Weiteben uns auf basjenige, was gebaditer Graf von, Solms 
Rajeftät dieſerwegen noch weiter vorzuſtellen die Gnade 
* ih oh, erfuchen auch dieſelben, ihm barinn wie uns felbft - 
DE Blauben beizumeffen, und unfeer immerwähsenben aufı 
Hi — Dienſtgefliſſenheit ſich beſtaͤndig verſichert zu halten. 
im ben Aſten März 1701. Won Gottes Gnaden Ew. 
—* freundwilliger treuer Vetter, Bruder und Gevatter, 
drich, König und Churfürſt. — Leopolds durch den Grafen 
54 bar überreichte Antwort war: Wir haben bad von Ew. 
Ä en; iebben an uns als Einen guten Freund, Diem und. Bruder 
TV ergangene Rotificationsfchreiben ‚erhalten,. in welchem Ew. 
ben und zu verſtehen geben, daß fie, ‚mit unferm consens 
* Cinwilligung, ſich ſelbſt als Konig Ihres Herzogthums 
—52* proelamiren Taffen. Alldiewell nun bie befondere Af⸗ 
m feetion und Zuneigung, welche wir jeberjeit zu Ew. Liebden 
IX. Bd. 22 
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bekaunt ir/ in Anfehung ber Vevotidn und Si * he 
“oe, 'zi len Beiten por md, unfer Grafans d 
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a — Beilagen getragen, von dem 


en⸗ m welches ſich umb bas mini Ru * 
mit: gemacht fo find wir zum. Vochſten er | 
tn — are Gelegendeit Haben, Ew. ——— PR 
"’ grobe‘ nid, tangwieriges Merkmat zu "ober F 
— Pe, beiten wir ıntt einer wrnta 
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— ——— Darben: hatteifäyom werben user 
. When eptennber. 1700) auf. bieu.Rumbe, übe der 
Mit uengehe, ben; Rönigäsitek: non: Pruptee 
m —— eine Beſchewerde über, den bet 





san: das Land Preußen durch Urthein und 
Berry und dent deutſchen Ritterorden · zugeſprochen 
—— Schon bei den weitfätiiihen: Friebendunter⸗ 
ahatte der deutſche Orden eine derzleichen 
‚whoben, ber kaiſerliche Hof aber auf dieſelbe 
a nwenig als ber Kurfürft: von Drandeuburg ſelbſt 
WÄR. Diermal erwiederte Leopold / am N ſien Aus 
WIR ‚: olfe: fa ein. Jahr nach: Eiureichung der Be⸗ 
ide wo deren Gegenſtand inzwiſchen eich die An⸗ 
Re Konigstitels eine Erweitoerung erhalten ;haftes 
As Yalaiı vernommen, was Ber: Orden wegen; bud:vom 
Wr zu Brandenburg Liebden zugelegteny. erſt 
Yerpgfiis, Yernad) Koniglich Vreußiſchen Wirkt norzu· 
Nn fu nothig ermeſſen. Nun fey nicht ohme GSrunb⸗ 
bved: er (dee Kalſer) aus verſchlebonen wichtigen ·Urſachen 
dergieichen Actulatur dem Kurfärflen nicht Zu verweigern 
beargen werben; gleichwie aber dabei ausdruckich ‚ben, 


 palfertichen, Zitel bei: König in Beimanien, gungen x, Eben 
“fo kommt hauftg vor: Rong in drantreich/ Oeczog in Sach 
u 1: fe; Genpog-in Oihleflen 1 | 
*) Band VII. &, Wa u. 03. | 5 
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utheilen alfo veemaine er. auch nicht, daß Darin —— 











ker — ir ſonderlich zu bekuͤmmer 
ten habe, und ——— 


** Sir r "weil —— — ni 
dieſelbe ——— würde, fand er ſich ol J = 
hauxt ber Tathnlifihen ‚Kirche: noch ſchmerzüchen zu a 
Unftanb gekrankt daß das neue proteflantifhe Men 
reich anf: ek nblage . eined vormaligen iliiemn 
Stand teflanben war. Er machte dieſen Anc 
Luft, indem er ſich am Mflen April ‘in einer WEN 
im Conſiſtorio ‚gegen bie Kardindie bitter beFlagte, Wh. 
der, Kaiſer zu einer der Kirche ſo nachtheiligen Heu * 
feine ‚Buflimtinung gegeben, und nicht bedacht ha 
es Nitmandem als dem ‚heiligen Stuhle zulomme;, Zu 
nige Batsermemeenn.: Außerdem erließ er an den. Auf. 
umd an den König von Frankreich gleichlautenhe Sene 
ben, berlin er; nach den ſtarkſten Ausdrüden dar, Me . 
:„baB, Unternehmen des Markgrafen von 
_ Brandenburg. Na,hen, Rönigshtel oizumaßen, Be Pos, 
narchen —* nigliche Ehre. demjenigen. nicht zu 
Theatrum Europ. XVI. ©. Ma. 70,: 5 Er en 
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Mm * —X — Sie machen. ig der Oh 
nt —— und ich muß es nicht wiſfen ⸗ 
ſ —— verwerfe.) In noch Rörkerem Tone 
Raſtuch Breve vom 10fen’ "peit. 7701 ſteht wit der 
aſſerar hen König von Fraukreich in: Enigs gReichdarchio 
a The EV, BEL Som Kaiſer iſt anf: daſfſelbr ſchwer⸗ 
—— Etwas erwiedert worden. dar dem preuiſchen Oofergeif 
der halliſche Profeſſor J. P. Ludwig die Feder, und ließ eine 
Papftachet Unfug wider bie Krone Vrtuſin / drucken, 
iu: ch In vateiniſche Üüberfegt wib "unter dem Titel: 
Dr Albeani Naeniae papales Pöhltiäcis dei jüte ı ap- 
rege, in einigen hundert Exemplaren den nach Ita⸗ 
1 Aeveiden preutiſchen Hulſtstruppen mitgegeben‘ wurde. 
Franz Alben‘ war der Name, den Papſt Elenens XI. 
> —* os Tee Erwaͤhlung führte.) Hierbei behielt’es damnals fein 
RE Wrkoehheh. - Im Jahre 1700: proteſtirte ber papſtliche Nun⸗ 
ER Chin gegen ein Abkommen, weiches der Magiſtrat 
weſſer gan katholiſchen Reichsſtadt mit dem’ preupiihen Reſi⸗ 
Rhein Folge eines Tumults, der wegen des reformirten, 
GAR Gar Yaufe dieſes Mefldenten gehaltenen Vrivat⸗Sottesdienſtes 
Di entſtanden war, bahin getroffen hatte, daß ber gebachte Got: 
.„setbienft zwar einftweilen eingeflellt werben, das echt bazu 
"Aber vorbehalten bleiben follte, und bediente ſich in ber; da: 
gegen gerichteten Nullitäts⸗Erklärung der Ausdrücke: haere- 
1%. ea Iabes und. damnata secta, hielt e8 aber für gerathen, 
in “ten König felbft nicht zu nennen, fonbern ihn nur ald Mag- 
[> "amm acatholicum principem zu bezeichnen. Lünige Reiche: 
3 wer a. a. O. 8.2392 u. f. Da der Papſt felbft dieſe Er: 
„.. Märung in einem befonderen Breve beftätigte, ließ Friedrich 
das Corpus Evangelicorum auffordern, fi mit dem Antrage 
aan den Kaifer zu, wenben, baß diefer Nuncius entweder ganz 
a6 dem Reiche gefchafft, ober wenigſtens angewielen werde, 
AAAein feanbatöfes Seriptum zurücd zu nehmen und ſich in feinen 
Er hranken zu halten. Fabers europäiſche Staatskanzlei XIV. 
9* de 38, Einige Jahre fpäter auf dem zur Erwählung 
| Karls VI. in Frankfurt gehaltenen Wahltage erfuhr der bran⸗ 
bvernburgiſche Wahlgeſandte Grgf von Dohna, daß der päpft: 
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ſecherte ——22 
ochmeiſter nes tigen Ordens, den Pfalzgraſen Irech 
Ludg **), auf, Ales aufzubieten, —* dieſe Der Rice 
| zugefuͤgte Echmach außer Kraft :gefcht: werde. Dencr 
nn aber ‚hatte fon bem neuen Könige Biäd gewänfäk, 
| amd. ben Hochmeiſter gebrach es, wie feinen Boygängern, 
iricheam gener Meigang zum en * 
7 Ve, en Nachdruck zu geben. 5 * 


| ** ——— Ka —* ‚Reffe te Ber 
‚: aenheit. gegen Abe preußiſche Kinigtwürde —— —— 
| . Ken. heakfiihtige:. Dohna lieh ihm fagen, wenn er. ah AB: 




























2 wire ee Bm ſchlecht gehen, und ve woa⸗⸗ | 
7 Melibiähehee bes. preußiſchen «Hülfstenppen in. Ztalleur Ale . 
id nat ayaiameifen;; ‚in den · Ririhenfent einzurüdden., I F 
u 1. A; et ichoch nicht. ein, : weil der Nuncius durch auf a 
— * —— Deſec 
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Aerd gewann vr z Krieg, welchen der ——— 
ohne andere Bundesgenoſſen als den zu 
 Yetmesrenäßigen. Hulfsleiſtung verpflichteten Konig von 
Mchen, gegen Frankreich und Spanien begonnen hatte 

M⸗ ſehr umfängliche Geſtalt, indem der: Oranier die dem 
—— Philipp von Spanien einmal gewährte Anerken⸗ 
ung; iger nicht rüdgängig machen konnte, nachtraͤglich 
„dr: Frankreich die Forberung ſtellte, mit Gemaͤßhelt 
—*— lehten haager Theilungs⸗Traktates den Kaiſer ‘für 
ſaiad Anſprche an. bie ſpaniſche Monarchie in einigen 
Meopinzen derſelben zu entſchaͤdigen und den beiden Sees» 
machten zu ihrer Sicherſtellung gegen die Uebermacht bei⸗ 
der verbünbeten Konigreiche das Beſatungsrecht in. den 
. Wöhestänibifchen ‚Beftungen einzuräumen. : Als Ludwig 
dieſe Forderung mit Unwillen zurückwies, brachte Wil⸗ 
helmedim Tten September 1701 im Haag ci. Buͤndniß 
wwiſchen dem Kaiſer, England und den Generalftäaten 
‚bie große Allianz genannt) zu Stande, als deſſen Bıded 
Aagegeben war, die ſpaniſchen Nieberlande als eine Bor: 
wmautr der Mepublil, das Herzogthum Mailand als ein 
Sue her: eroͤffnetes Reichälehn, bie Königreiche Neopri 
oe Siritien, ıdie Inſeln im mittellänbifcheh Meere und 
die feanifchen Pläbe an der toskaniſchen Kuͤſte zu erobern, 
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nügenbe. Bärgftaft, daß Branfreid und m 
. unter Einem Haupte vereinigt werben Tönne, verwinlt: 
. werben: fepn mparbe, ¶ We ayaym; friehllebenben WE 
smber& bad beutfdhe Reich, ald hierbei wegen — 
‘der Krone Spanien befindlichen Reichslehen beſonderü 
theiligt, wurben zum Anſchluß a an 1 dieſes Bündrif,£ — 
geladen 15 BIT GE 4 ar Sn De 
ui Ber Ring won: Preußen: war ber erfien: * — 












umb —— — * 7 Bier any f£ j or = 
eind große Unterſtützung zu Theil geworben‘ 3 a 
— dudwig XIV. ſelbſt den: großen · 05 
1201. * St. Sermoin erfolgten Tode des voriiieb —* 
Königs Zakob H. deſſen Sohn als König —* hole 
zu begrüßen. Er that dies, um bie Bufage zwiäkktuig 
bie er bei. feinem legten Befuche dem ſterbenden wer " 


gegeben, und. aus Vorliebe für das Thronrecht ver . - 


hurt, ohne zu erwarten, daß er hierdurch das Ehegeſahl 
senglifchen. Nation fo mächtig gegen ſich alfraged 
werbei; teil: er überhaupt von Rechten und Sefühlewibet u 
Boͤller keinen rechten. Begriff hatte. Die Folge aber ma 
bafıbiesienglifche : Nation hierin einen. Bruch des we; — 
wider Friedens erblickte, und aus Unwillen über bie Ye: . 
maßung eines fremben. Monarchen, ſich in ihre ini >. 
Angelegenheiten. zu mengen, und. iht bieransgefiäfuigg: 
Stuarts wieder aufbringen zu wollen, ‚bie vocheiiunige 
liebte poutit⸗ des Oraniers pigblich zu der rigen ma 
































© Varlament genchmigte 
er Big: die zum Mriege 
NR a geſchah im Januar 31708, 
Ar a Rai el auf der agb 
I, une — das Sqi ſfelbein bu 
*7*— farb er Moπαιν 
I Beer unerwartrie Aesfall der die: Auflbſung der 
arten; fürthten ließ, blieb jedoch für den: Anfang 
| eigen, benn Anna, ——* — Jatob⸗s 1 







n ühreß Waters: * 


—X weil " in. Fe Ur 
A Arieg gegen * führen * en. lub. ‚im 
| — date die republtaniſche Partei, die nach 








| an angebörigen Verfaſſers willen iſt Wagners — die⸗ 
ai "Könige: Si religionem excipias (nam Prote 

. rukitbamen. et Stator habebatur ) vir fuerat insignibns & natara 
inanis ad omnem- virtutem comparatus. Rerum Enropae quid 
EV ‚Srmum uspiam quid invalidum aestimator sane perspicaz,e 
* taciturnus ad miraculum ac dissimulator. Ut vitam. ‚habuit 
End 

AU) variis casibug exercitam, ita in utramque fortunam egregie 

"Uhäuraverat: se. Laboriosus 'imprimis, suäque man gra- 

N r:Hsviores. epistolas plerasque ad Principes conscribere soltus. 
ut Praeter  mathematicas, quae bellatori servirent, disciplines 
— non, admodum litteratus; natura parcior et aliter consulturus 
zus saopius „si cupiditas abfuitzget. Magnorum exereituum Im- 
perator ‚campo vicit nunguam. Ab famoso partitionis traetatu 
hequaquam eädem gloriä vol populi amoribus ferebatut, jam 
ni invisus,. suspeetus amicis, spsetus a Gallis, domi 
17 $erisque inglorius., Historia Leöpoldi Caesaris 11. p. 658. 
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dal zum Beſthlshaber. Ehe jedoch ihre Anſtatten fertig 

abge. ihre Entſchlüfſe reif waren, ließ der Kurfürſt yon 

Qana⸗over Cim März 4702) mit überlegener Macht ihr 
TO eitheacchio »Päts spec. I. ©. 198, ' 
























* 8 von * Der — 
See: Semens, deſſen Wahl Leopold wi 


— ‚dem er auch, im Sabre I 16088 — X 
ihum Lattich und zur Coadjutorie von. —“ 
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ihn daher der Kaiſer auffordern ließ, ber großen AU 
zur Wertheidigung der Reichsrechte beizutreten emiiub 
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—E derfelbe mehridie Aeſpaniſche· Grumefeea 
der Hoſſette in hrer vvllen Steiſigkeit / dhne: die mailen 

| ben framzsſiſchen Zuthaten⸗ feſthielt 3fuchten Herruchkeie 
38 ſeyn; diejenigen aber," die flch im der Mamier dus 
geoßen Ludwig am · freieſten bewegten, : Marinktiandämar 
nueliuon Baiern und Fliedrich Auguſt von Sachſen, et⸗ 
gaben⸗ſich am ungeſcheudeſten zugelloſen Dchwetgerei / Ver⸗ 
ſchehenbung and Prachtſucht, das hoͤhere Mauß hrer Araft 
in unwürdigen Buͤſten vergeudend. "= un BES 
gu verſelben Biking: ei iteremchibfeß, duech Pracht U 
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ſchen Ahronen prunkte/ngewanu beiden Konigen · von 
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. Wells; ven dubch Chriſtinens Abdankung erlebigten Threu 
beſtlegen· hatte un einfach ſoldaliſches Herrſchorthusn GR 
ſtultungt Rhrl XJ., der zweite König: iatisltbiefenn Ge⸗ 
fgledhte,; war ein Bann. von ichlichter deutſcher· Dinned⸗ 

artytſein⸗ Aeußeres nicht: Königin gein Brtragen ſa u⸗ 
wit? daß er die Leute ;ibiergu-Igen Damen, nö  - 
len wenigſtens vie Hande drückte ndials er Dalekar⸗ 
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alten Seiten, und unterſuchte mit eigenen: Yugen dam. Bus _ 


ſund des Landes und das Werkakten, der Beamten biß 
in die kleinſten Einzelheitan. Auch dem geringſten Unter⸗ 


than moar der Zutritt nicht verweigert; wvielmehr bezeigte 


en gerade geringen ‚dent eine beſondere Zuneigung. im 
tere? von ‚den, Eiferpat den andern Girände aufdia 
Borrechte des Adel eptzog: er demſelben yon.hiefen-Fans 
rehten eins nach wem audern, venmandelte ben, Ruichee 
reth in ewen löniglichen Rathec fenberten bie amſer beit 
vorigen Regierungen an bie großen Sanattien verkkmnlien 






oder verfäißerten. Krangüten: im Misge des Neopefie: zus 


hd; ah erwarb in diefer Weile, ahaz die: Are Reich⸗ 
verfofimg unmittelbar aufzuheben, der Krone nicht ge⸗ 
ringere Ungamferänftheit, als die, welche im Jahre 160 
in. ham benachbarten. Dänenarf: "Dund:- Eine. Funde 
Staatdacte, das Abnigsgeſetz, welchen: ‚den Könige unties 
bingte Alleinherrſchaft zuſkrach, eingeführt: worden war” 
+: diefem vuftkreiſt des Mönigthums -uarh: Krens 
lutheriſche m Barfkhmikt- ran: der euge —** 
vorm: fünfehnjährigen Jünghing enanhfen:nsg ihn: ie 
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zwiſchen Breblau und Ohlau durch. eine abgeſchickte Schaat 


drr Pleißraburg gefangen halten ließ.‘ Inzwiſchen breitete 
die fürchterlichſte Verwirrung "über Polen fich- aus Ne j 
vierjährigen: Känipfen und Umzügen erreichte Karl eudlich 


Une: ‚Sühhstrfudher; —— belani⸗ BSeorſtellungen Heß 
im Oſten — * * adebriugen⸗ ein ade 

: Karl bekriegte aber. ſeinen Widerſachern wicht: mig mit 
im ſchwediſchen Waffen,  fonber) febte nuch ben Partei⸗ 
geiſt den: Polen: in Bewegung, indem et die MNepublik 
aufforderte,anſtatt eines eidbrüchigen, frenben Könige 
rinen :beffernt. aus einheimiſchem Stamme zusmiählens.Er 
warf zu dieſem Behuf feine Augen: guß den Peingen 
Dalob Sobieski, der ſich mit feinem: Bruder Gonſtautin 
nach Schleſien zurückgezogen hatte und auf. dem Sehloſfe 
zu ODhlau reſidirte, veranlaßte abet: dadurch, daß Auguſt 
beide Brüder (am 28: Februar 1704): auf dent Wege 





ſüchſiſchero Reiter aufheben Nach: Leipzig Führer unbein 


ben Zweck, einen netten Schügling, ben! Wozwoden von 


gekront zu fehen; dann ſchlug er fich abermalä zwel Jahre 


in: Litihauen und’ Volhynien mit den Ruſſen und Augufts 
UAnhaͤugern herum, bis er im Zahre‘ 1706 auf den Ein 
falt gerieth, feinen Feind: in: Sachſen ſelbſtaufzuſuchen 


Mit- dem Kerne: ſeines Heers, fünfzehntauſend Keitery 


und gwanzigtauſend Zußtritppen; betrat er” zu Ende des 


Auguſtinonats 1706 die: fchlefifche Graͤnze, ging am Mai 
Septeniber ‘bei "Steinau;über die Oder, am.16ten über 
die. Elbe, nahm fein Hauptquartier in Alt⸗Ranſtadt und 
erzwang dort / da die · ſäͤchſiſche Megierimgn. Dresden ib 
Auguſt ſelbſt die Unthunlichkeit Fernern Widerſtandes er⸗ 
kannte, am Rbflen September 1706: ben: Abſchlußreines 
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wichertt feinen. Veſuch, ließ ſich aber auf Teint r. " 
er rmößigung bes auf dem Lande laftenden; 
ein, uibergägte Ach. im Stillen, dem franzöſich ⸗ 
ten Kleiderprunke Auguſis feine militäriſche Ei * .. — — 
gegbmäber quirftellen, dem kunſtvollen Bau bei -M * 
perſcke ſein glatt geſchornes Haar, dem Sammt 
diemantnen· ‚Knöpfen ſeinen Rock von grobem Kunde EUER 
no Anöpfen,: den lang herabfallenden Zi * — 
folk: geestbten. und: geſtickten Halskrauſe eine. — 
tuchene Binde, ben von brillantuen Schnallen ba 
Schuhen hohe Stieſeln mit — el 
benmaaſchetien große Stulphandſchuhe, dem i ui * J f 
ichegen ein ‘Über ben Rod oeſchnautesn a L — 























um Code —* —E—— | 


uqhteiten waren vo Eiwibchbänige fein) 


den, . ohne. anderes: ‚Werth nis cine Fehleikten? Su; 
einige Stähle und eine Beitftelle it Serohſack Ruf bie 
- Mahlzeit. wurde eine Viertelſtunde verwenbet.u Die Mo⸗ 
fichte beſtanden aus fetten. Fleiſchſerten it Demüſe une 
Butterſchnitten; dazu wurde ans einem / ſilbernen Keen 
Bier oder Waffer: getrunken. Wein: genoße arnmie, vie 





Doige eines Gelübdes, nachdem or ſich ai Yanglingien 


ai berauſcht und. im Rauſche Unanftänbigeß gethun halte. 
Wie für Auguſt ein ſchweres Gericht, ſo war die Er⸗ 


— **— des ſchwediſchen Monarchen im Alichen Deutſch⸗ 
land fie: die: gegen Frankreich. verbündeten Mächte ih 


Gegenſtand bes Schreckens: denn nahe ag der Gebanke, 
daß ber. Nachfolger Guſtav Adolfs die Rolle feines großen 


Borgängerd wieder mufzunehmen, ‚die; ——— nit 


. Zranfreid zu erneuern und dem. in Superen 8 
innere —— tief verwickelten Kaifer. ie fh mimffe 
Gluͤcswende zu bereiten gefonnen ſeyn Inne, An % 
(äffen bazu fehlte es nicht. Außer. der auf: Tatterlich m, 
Gebiete verübten Entführung der polniſchen Prinzen Ton an 
ten; fheil® die Verbindungen Iofephd mit Auguſt und 
mit dem Czaar; theils die feit dem ryswicker 
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lebhaft geführten Religionsbeſchwerden im Reich ER 
Bedrü üngen, über welche die evangeliſchen % Schie er 






Klage zu, Führen hatten, ehr leicht Bormände an, die, 


Hand ‚geben, wenn Karl in jenen, eine Parteinahme. und 


in iefen, eine Verletzung des von Schweden gewchriei | 


fleten, weſtfäliſchen Friedens ſehen wollte. Um ihn, wicht 
zu reizen, hatte daher der Kaiſer in den Durchmarſch 
durch chlefien ien, den Karl mit Berufung auf die gleiche 
den Sachſen zugeſtandene Erlaubniß forberte, ohne Schwie⸗ 
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den verraulichen Gröffnungen:Rozlö.haß biefer, König 
. Mamdähiwehen einen Sa Iahbeften Pidermillmg ges 

- Palin und die Politik Ludwigs XLV. in ſich tg iR 
eur wien jedenzheutichen: Zürflen: gu wünſchen ga⸗ 
welensmärn, und daß;en überhaupt. den üRpment,„elkhen 
Ds Schickſal Amine, Hand, gelegt. ‚hatte, bei Wejtem 
nihht mach feinen Wichtigkeit au.würbigen.nerfianh. Amar 
leghe er großen Eifer für,; NAufrechterhaltung „pa; Ale⸗ 
ſaatiſchen Gottesdienſſes mm Reiche und Herſte lvng aller 
durch. hen weſtfaͤliſchen Irjeden den Cyongeliſchen zuge⸗ 
ſicherien aber mehrfach geſchmaͤlerten Mechte an. den Aag⸗ 
wab; ſchlug zu bielem Behuathe ein gehejmes Gindgiß m 
Schutze: der mangeliihen Religion vor; er⸗ließ ſich aher 


durch has, von den; Briten geaͤußerte Bedenhen, daß ain 


ſolches Blindniß micht geheim.hleiben und befien- Funhe 
im das Für den Schiedorichter Gupapa’&, unencbehrieg 
Vertrauen her. katheliſchen Furſten amb--Matinnen entzia⸗ 
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grähle gerade. für bichen Airgenfenh der heißeſte Eifenz. 


14 Die. prodeſtamtifchen Schleſter hatten: längſt viellache 
Klagen: Über. den ‚auf: ihrem RNelgionoweſen "iffenkas 
Deuck bei: den proteſtantiſchen „Rurkkken ;: ink; Bei: Aaneı 
eoangelifihen Neichölötper in Wepenähg amgebrads, aber 


nichts ls fruchtloſe Berwendungen welangt, MDer feifer: | 


liche Hof hielt alle vertrag amaͤßigen eſtſezuugen / weiche 
jeupe: Neugionswehen bi den piaſliſches ünfienthlimern 









SAalhen ſollien, mit dem: Ausfierhen der Yergoge,; deren 


— fie. han Dortſiune nach ‚ertbeißt wiesen; fürem 
leſchen, und bebarrte bei der Anficht, daß ihm, dab; Re⸗ 
forwati u. im, gleiches Axt zufßehe,. wie es siuß, „von 
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eine beflere ind Dafeyn gerufen haben würbe, — eine 
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Audre. Atheismus. untreue. Geaußpufeit, Untek ver Bibel 
‚.@eformirtes Bunahıne der Scröärmer und-Banatiter, Aria 
‚2 Gelben, Türken, Teufel, heindſchaft wider bie Sntherg 
—ver. Verfall und Werberbniß ihrer Prediger. Gpaltunden 
ln unter einander: Werfolgungen wider einander. ' Are’ Sun „ 
vr ſucht. Befigtonskriege, Heuchelei. Sichetheit. Rachtaigkeit, 
Blindheit, Gottloſigkeit ber Meiſten. Mangel w Kirchen⸗ 
F zucht. Babel ˖ unter ihnen x. 
>) ‚Sollte dadurch au nur eine oder“bie anbre, den: Geg⸗ . 
ri nern zu unrecht aufgeblirbete Schulbpoſt/, die zeither als Acti⸗ 
ver vum in der Rechnung geſtanden, verloren gehen, z. B. ber 
©" Dermeintäiche vom Kaiſer Kart V. an dem Lanbgraͤfen Philipp 
serie Wortbruch mb Tin angebliche’ Fteude an Magde⸗ J 
"nor pa Bere up nes J 2. 16 1 . 
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ern ech ser ac princepe, scripterum mele N 
ee uteratum non tam auxit quam obreit, qui ut plari- 
... E% ‚ wem dotrimonti caperet occlesin Luthorana cursvit diligenter, j 

“ 0 - sul desiderium religuit apud novatores omnes, im- 


: eligion Gel m nes 
—— ——— — I ent. Cl — 
ſeinen Tode, daß er vor denſelten — *8 fein fameufes 

R Bet geſchrieben zu haben, ‚äußert ein Referent über ihn und 

, ſeine Schriften in ben fortgeſegten Sammlungen von alten - 
VRR eh theologiſchen Nachrichten 170 Sr 316 uf. Wer⸗ 
—— Woltd er auch bereuer haben/ wie manchem eier 

jenen Theologen und manchem treuen Prieſter er Gahttcf iaaß 
a aan, ——— mit den Brüdern Joſephs erkannt oo. 
..aben: Giehe das haſt du —— an eg vers 
Nine, darum kommen ſolche —— en | 
“ Armolden in feiner Rube, aber hat .er.fo vi u 
Lehrer zur ungebühr mit Richten. 2 
ſelbigen ihren niten Namen, Glimpf uind Ehre entzogen/ > u 

+ verhält es ſich Han ber. gemeinen Megel: peccagani: nen: rip 

wir nie —8 ablatum, ſo laß ich es zu gottlichem wi 
—— Gericht und ſeinem Gewiſſen geſtellt, ob 

wie er bafjelbe DIE — bringen n⸗ * er den! "ur 

Ei) und . srfatiet. wi ie Sunden · 

vergebungttheorie bes Lutherthu fand. diefe von dem an ar 

a har ea Wr zeit . 

i —— ft — ee 
| Mange: „bie Praris aber, beſonders ber Ihe —— 

— elrruaun die kirchuiche Zyeorie ara een) 3 ea —* . 
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